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Karlsruher Tagblatt.

Nr . 58 . Zweites Blatt. Montag den 19. Februar IS88.

Amtliche Lekaimtinachmig.
Nr . 14 703 . m - Die Schlachthofordnung der Residenzstadt Karlsruhe betreffend.

Wir bringen nachfolgende , von Großh. Herrn Landeskommissär mit Erlaß vom 5. d . Mts . Nr. 463 für vollziehbar erklärte ortspolizeiliche Vorschrift
zur öffentlichen Kenntnis.

Mit Zustimmung des Stadtrats der Residenz erhalten 88- 7 und 8 der Schlachthausordnung der Residenzstadt Karlsruhe vom 25. Februar 1887
folgende Fassung:

8 - 7-
Der Zutritt zum Schlachthofe ist nur solchen Personen gestattet, welche

daselbst Geschäfte zu besorgen oder besondere Erlaubnis erhalten haben
(z. B . zur Besichtigung ).

Lohn - (Kopf -) , Schlächter können von dem Direktor des Schlacht-
und Vichhoss oder von besten Stellvertreter auf jederzeitigen Widenuf zur
Ausübung ihres Gewerbes in den Schlachthof zugelaffcn werden, wenn sie
demselben den Nachweis ihrer Unbescholtenheit und Tüchtigkeit erbringen.

Gegen eine Entscheidung der Direktion , welche das Gesuch eines
KopfschlächtcrS um Zulassung zum Schlachthof abweist oder welche einen
zugelassenen Kopfschlächter ausschließt , steht demselben daS Recht der Beschwerde
an den Stadtrat zu.

Auf die Gehilfen der Kopfschlächter finden diese Vorschriften ent¬
sprechende Anwendung.

Karlsruhe , den 9. Februar 1900 .

Der An- und Verkauf von Fleischtcilen und Blut im Schlachthof ist
den Kopfschlächtern und ihren Gehilfen untersagt.

Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot berechtigen die Schlachthof¬
direktion ohne Weiteres zum Ausschluß des Betreffenden aus dem Schlachthof.

Die übrigen Bestimmungen der Schlachthofordnung finden auch auf
die Kopfschlächter und ihre Gehilfen Anwendung.

8- 8.
Lärmen, Streiten und Verübung sonstigen Unfugs in dem Schlachthof

ist verboten ; wird einer Zurechtweisung nicht alsbald Folge geleistet , so kann
Ausweisung des Zuwiderhandelnden aus dem Schlachthof erfolgen .

Da - Mitblingen von Hunden in den Schlachthof , sowie das Rauchen
in den Gebäulichkeiten ist verboten .

Geistige Getränke dürfen in den Schlachthof nicht mitgebracht werden.
Großh . Bezirksamt .

vr . Seidenadel .

von

ZMUMUUW ßr das LchMttWimk is Karlsruhe.
Die Wahl des Gesellenausschusses findet am Donnerstag den 22. d. M ., AbendS

6 bis 7 Uhr , tm Nebenzimmer der Restauration Eintracht , Karl-Friedrichstraße 30 , statt-
Wir laden hierzu unsere wahlberechtigten Gesellen ein mit dem Ersuchen , sich von ihren Meistern

die denselben von uns zugcstelltcn Wahlautweise ausfolgen zu lassen. Ohne dieselben kann Niemand
wählen. Wählbar find von den wahlberechtigten Gesellen solche , welche die Fähigkeiten zum Amte
eines Schöffen besitzen , somit das So. Lebensjahr vollendet haben .

Wir bitten die Meister, den Gesellen zur Wahl die nöthtge Zeit zu gewähren.
Karlsruhe , den 19 . Februar 1900. Der Borstand .

Bekanntmachung .
Vom nächsten Mittwoch den 21. Febraar , Morgens 8 Uhr ab , wird der

Schweinemarkt in der Gemeinde Knielin gen wieder abgehalten.
Knielingen, den 17. Februar 1980.

Bürgermeister :
Nuf .

BllllmbaMiefermg.
2 .1. Wir bedürfen ca . 2000 Stück Baumbänder

von ca. 55 ein Länge und mindestens 25 mm Breite
und nehmen Angebote , mit Muster belegt , bis
längstens Montag den 26. Februar entgegen .

Die Lieferungsbedingungen sind auf unserem
Geschäftszimmer , Redtenbacherstraße Nr. 25, ein¬
zusehen.

Karlsruhe , den 17 . Februar 1900.
Großh« Wasser - u . Straßenbau - Inspektion .

Hoh-Versteigerung.
2.1. Das Großh. Hofforst - und Jagdamt Karls¬

ruhe versteigert
Donnerstag den 22. Februar ,

früh 10 Uhr , im Parkhausr aus Abth. Lange
Blöse , Büchiger Acker » Hundsbrunn und Dicke-
Jagen : 445 Ster forlene Prügel , 7825 forlene
Wellen und 24 Loose Schlagraum._

Zwangs-Versteigerung.
vlairutax cksn 20 . Dsbrnnr 1. Nach¬

mittag - 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe ,
Pfandlokal Waldhornstraße 19 , gegen baare
Zahlung im Dollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern : 1 Kastenwagen, 1 Schrank , 1 Tisch,
4 SophaS , 1,3 Millv Cigarre «, 1 Ausziehtisch ,
1 Sekretär , 1 Pseilerkommode.

Karlsruhe , den 16. Februar I960.
PlrLuuUi », Gerichtsvollzieher .

Zwangs-Versteigerung.
Dienstag den 29. Februar 1999 , Nachmit¬

tags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe, Pfandlokal
Waldhorustraße 19, gegen baare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich versteigern :

1 kleinen Werkzeugkasten , 4 complette Betten,
4 Btldertafeln, 1 größere Partbie Herren- , Kinder¬
reich Damenstiefel, lange Rohrsttefel u. Pantoffeln,
Lcderschwärze , 4 Stühle , 1 Tisch , 1 Standuhr ,
1 Chiffonniere, 3 Spiegel , 1 Vertico , 2 Näh¬
maschinen , 1 Sopha , 17 Bände Brockbaus ' Con-
versattons-Lexikon (14. Auflage), 1 Büffet mit
Marmorplatte , 1 Kommode , 1 Divan , 1 Kinder¬
wagen, 1 Waschtisch. 1 Waschkommode, 1 Hand¬
atlas , 1 kleines Tischchen und 3 Rohrfiühle mit
hohen Lehnen .
Karlsruhe, den 18. Februar 1900.

Zink, Gerichtsvollzieher.

Zwangs -Versteigerung.
Mittwoch de« 21 . Februar d. I ., Nachmit¬

tags 2 Uhr , werde ich im Pfandlokale Wald¬
hornstraße 19 hier gegen baare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern : 1 Büffet , 1
Bücherschrank , 1 Schreibbüreau , 2 Vcrticos , 1
Spiegelschrank, 1 Glaskasten, 2 Spiegel mit Con -
sole, 1 antiker Schrank, 1 gold . Uhrkeüe, 1 Finger¬
ring, 132 Schwämme, 1 Ueberzieher , 1 Ledertasche
und 1 Revolver.

Karlsruhe , den 17. Februar 1900.
Burgard , Gerichtsvollzieher.

Daxlaude «.

Zwangsversteigerung .
Dienstag den 29. Februar 1999, Vormit¬

tags 10 Uhr , versteigere ich beim Rathhaust in
Daxlanden im Vollstreckungswege öffentlich gegen
baare. Zahlung : 1 Pferd .

Karlsruhe, den 15. Februar 1900.
HUdrbrandt , Gerichtsvollzieher in Karlsruhe .

Wohnungen z« vermtetheu .
*2.1 . Adlerstraße 22 ist im Hinterhaus t«

2. Stock Umstände halber eine Wohnung von
3 Zimmern , Küche , 2 Kellern und 2 Mansarden
auf 1. April zu vermiethcn .

3.1 . Leopoldstraße 7 ist die Bel - Etage
(2. Stock) , bestehend aus 8 Zimmern , mit Bade¬
einrichtung und allem sonstigen Zugehör, auf 1. Jult
zu vermiethen . Zu erfragen im 3. Stock daselbst.

*3.3. Karl - Wilhelmstraße 28 find 8 Zim¬
mer-Wohnungenzu vermiethen . Zu erfragen daselbst.

Wohnung mit Zubehör per 1 . Juli oder
früher in der

in ruhigem Hause 4.1.
MMN»
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 1266
an das Kontor des TagblatteS erbete«.

Rudolfstratze is
ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung von 4 ge¬
räumigenZimmern mit Erker, Badezimmer, Wasser¬
closet und Zugehör auf 1 . April oder 1. Mai zu
vermiethen . Näheres daselbst oder bei Lor . Retß »
Ludwig -Wilhelmstraße 10. 2.1.

Liiden zu vermiethen.
— Amalienstraße 25 a , am Ludwigsplatz , hinter

dem neuen Postgcbäude , find sogleich oder später
zu vermiethen :

1 großer Laden mit Kontor und Magazins «
raumlichkeiten , Flächeniahaü 120 gm,

1 Laden mit 2 Schaufenstern, anstoßendemZimmer
und Küche,

1 Laden mit 2 Schaufenstern und anstoßemdem
Zimmer. „

Näheres beim Eigenthümrr Jos . Lorenz , Ludwig,
Wilhelmstraße 7, Karlsruhe.

i !
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2-1 - Kleinere Wohnung

von 3 — 4 Zimmern nebst Zugehör im westlichen
Stadttheil per 1 . März gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe sind unter Nr . 1270 an das Kontor des
TagblatteS zu richten.

Zimmer zu vermiethen .* Scheffelstraße 8 ist im 4 . Stock ein Zimmer
an einen soliden Herrn sofort zu vermiethen .

* Eine einfach möblirte Mansarde ist sogleich
zu vermiethen : Schützenstraße SO, 3 . Stock rechts ,

Zimmer -Gesuch .
* Aelterer Herr sucht bei einer kleinern Familie

auf 1. März ein möbltrteS Zimmer, zwischen Hirsch-
und Kreuzstraße . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 1272 an das Kontor des Tagb latteS erbeten .

40606 bis SO 000 MM
auf einen Neubau aufzunehmengesucht. Schätzung-
Werth circa 80 000 Mai k. (Objett, welches im Werthe
nur steigen kann.) Offerten unter Nr . 1273 an das
Kontor des TagblatteS erbeten. -_ 2.1 .

je.2.1. Ein Mädchen , welches etwas kochen kann
und Hausarbeit mitbesorgt, findet sofort oder au '
1. März 1900 angenehme Stellung : Hirfchstraße 45,
parterre.

*2.1 . Fleißige» , sauberes Mädchen für allein,
welches selbstständig kochen kann und die Haus
arbett übernimmt, wird für bessere Haushaltung
per 1. März gesucht. Näheres Mathystraße 2 im
2. Stock .

Dienft -Gefuch.
* Ein junges , fleißiges Mädchen aus gutem

Hause sucht Stelle als einfaches Zimmermädchen
oder als Mädchen allein. Es wird mehr auf
gute Behandlung als hohen Lohn gesehen. Näheres
Kronenstraße 54 , 8. Stock .

Bahnmeister Stelle .
2.1. Wit suchen einen tüchtigen Bahnmeister .

Derselbe kann bei guten Leistungen auf dauernde
Anstellung rechnen . Offerten unter Beifügung von
Zeugnissen uns Angabe der Gehaltsanspiüche wolle
mm richten an die

Bau -Verwaltung
für die elektrische Straßenbahn Karlsruhe.

Wegen bedeutender Fabrik ,
erweiterung

stellen wir noch einige tüchtige , nüchterne
Kesselschmiede und Zuschläge!

zu hohen Löhnen und guten Accordsätzen dauernd ein.
Maschinen - und Dampfkefselfabrik

8a !ILauim«
5.1. Neustadt a . /H .
Gesunde «eue Wohnhäuser find vorhauden.

gesucht .
Ich suche per sofort oder später einige

tüchtige Verkäuferinnen für die Abthei¬
lungen :

Stäh -Kurzwaaren ,
Sch «HWaare «,
Pntz -Mo - ewaaren ,
Haushaltungs -Artikel ;

fttUkr *

Eine tüchtige
Putzarbettenn .
Nur Solche mit besten Zeugnissen

mögen sich melden.
Aaufhaus

»

Zimmermädchen gesucht.
* Ein ev. Mädchen, welches gut nähen, bügeln

waschen und putzen kann und gute Zeugnisse hat

Mädchen gesucht
zum sofortigen Eintritt in derBad . Dampf -
zuckerwaaren - u. Dragäefabrik ^ U« U
8ip « vk , Humboldtstraße 10. 2 .1.

Ladnerin -Lehrstelle.
*2.1 . Für ein gebildetes Fräulein aus geachteter

Famüie , welches Vorkenntnisse in Handarbeitenbesitzt ,
findet in bessern» Geschäft Lehrstelle. Gest. Offer¬
ten unter Nr . 1267 an das Kontor deS Tagblattes
erbeten .

Lehrmädchen Gesnch.
* Ein Mädchen, welche - das Bügeln gut erlernen

will, kann eintretcn in dem Bügelgeschäft von Frau
Berneburg , Herrenstraß- 33 im 3. Stock des
Hinterhauses.

Knecht -Gesuch.
2.1. Es wird sofort ein fleißiger Pferdeknecht

und zum 1 . März d. Js . ein tüchtiger Melker ge¬
sucht. Die Stellungen sind dauernde und gut
bezahlte. Man melde sich alsbald bei Großh.
Gutsverwaltung Scheibenhardt bet Karlsruhe .

* Hausbursche ,
ein jüngerer, fleißiger , sowie eine einfache Kellnerin
sofort gesucht.

Himmel », Kaiserstraße 12S.
Stelle -Gesuch.

*2.1. Ein jüngeres Mädchen sucht auf 1. April
Stelle als Verkäuferin in einer Conditorei hier
oder auswärts . Offerten unter Nr . 1269 an das
Kontor des TagblatteS erbeten .

Empfehlung .* Eine alleinstehende Person empfiehlt sich im
Waschen , Putzen und Parquetböden zu reinigen.
Zu erfragen Hirschstraße 46 im 4. Stock .
Eine tüchtige Kleidermacherin
fertigt in oder außer dem Hause feinere und
einfachere , sowie Kinder klcider an- Dienstboten
werden berücksichtigt. Nähere- Douglasstraße 90,
Vorderhaus, 2 Stiegen hoch rechts . *

* Verloren
wurde Samstag Nachmittag Vs- Uhr durch die
Durlacher Allee , Georg- Friedrich - und Humboldt¬
straße eine Damenuhr mit goldener Kette . Ab-
zugcben gegen Belohnung Avlerstr . 27, 2. Stock .

*
Verloren

wurde gestern Abend beim Carneval-Konzert in
der Festhalle oder auf dem Wege bis zur Beiert¬
heimer Allee ein silberner Anhänger (Glöckchen) .
Abzugeben gegen Belohnung Herrcnstr. 40 , 2. Stock.

Zu verkaufen .
Ein neu hergerichteter Herd mit Mesfing -

range und Kopferwafferschiff mit Hahnen ist
billig zu verkaufen . Desgleichen verkaufe wegen
Wegzug von hier meine noch auf Lager stehenden
Defeu in eiufacdem und Dauerbraud in alle«
Farben zu reduzirten Preisen .
Nsude ^ , Erbprinzeustraße 31. *2.1.

* Zn verkaufen
ist ein älteres, gut erhaltenes Kanapee , auch zum
Schlafen geeignet , um den billigen Preis von 16
Näheres Ritterstraße 3, zwei Treppen hoch , Eingang
durch'S MuseumS- Hofthor .

Zu verkaufen :
ca. 300 Liter 1895 er Pfälzer Weißwein , ferner
7 Fässer von 140 bis 400 Liter Gehalt sammt
Lagern » Westendstraße 62 , parterre.
r 7

^ LNNLNo ,
7 Oktaven , sehr gut erhallen , für

WU .
zu verkaufen . 3 .2.

Ul. Alnnreo , Piauolager,
Friedrichsplatz 3.

^_ /

* Ein Tafelklavier
von Kaim L Günther , gut erhalten, ist Preiswerth
zu verkaufen : Ritterstraße 3 , zwei Treppen hoch,Eingang dmch 's Museurns- Hosthor ._

* Infanterie -Uniform ,
eine gut erhaltene, nebst allem Zugehör ist billig
zu verkaufen ; wäre auch für Vereine zu Auf¬
führungen re. sehr geeignet : Roonstraße 7 im
3 . Stock , bei der Hirschbrücke._* Ein neues, hochmodernes

Pariser Modell -Cape
Ist für 45 M . zu verkaufen . Offerten unter Nr. 1257
an das Kontor des TagblatteS erbeten.

2.1 . ElneParthie Gartenlaube , Zeitschriften re ,
im Einband , gut erhalten , hat billig zu verkaufen

ML »» « -
j : Stzfienstraße 40.7

Berliner
Pfannkuchen

in bekannter Güte
empfiehlt

V . SvbiniÄt ;,
Hofbäckem,

Zirkel SS .

Mein seit vielen Jahren von der Kund¬
schaft als unbedingt feines und ausgezeichnetes
anerkannte Mehl empfehle den

'/>« Zentner - 6 '/. Pfd . Mk. 1.- ,
Vs „ -- 12V-- Pfd . Mk. 2.- ,

folglich steht das Pfd. aus nur 16 Pf.
Bei allen in meinem Geschäft abgeholten

Waären gewähre ich 3 "/, Rabatt » somit
stellen fich 61/4 Pfd . Kaiserauszag -
Mehl auf nur 87 Pf ., macht per Psd.
rund 151/2 Pf.

5. llonikiikMr,
3-1- Kronenstraße SV, Karlsruhe .

! cieättlaaiir . i

l Heute Montag Abend
V,8 Uhr r

Vollzähliges » pünktliches Er¬
scheinen unsrer Herren Sänger
dringend wichtig .

Vvi » Voi *»1snü ..c
r
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Statt jeder besonderen Mittheilung .

Voäv8 - ^ » - v » x
s Freunden und Bekannten hierdurch die traurige Mitteilung , daß unser lieber , treu¬
besorgter Gatte , Vater , Schn , Schwiegersohn , Bruder und Schwager

nach kurzem, schwerem Leiden heute Mittag 5 Uhr im Alter von 41 Jahren sanft
entschlafen ist.

Um stille Theilnahme bittet
im Namen der trauernden Familie :

Kreteden Kartner, M>. Arnold
Karlsruhe , den 17 . Februar 1900 .

Die Beerdigung findet Dienstag den 20 . Februar , Mittags 3 Uhr , von der Kapelle
des Friedhofes aus statt .

Trauerhaus : Hirschstraße 94 .
. '

.
'

ö NÜ ! ' IN

Dies statt jeder besonderen Anzeige .
Todes - Anzeige .

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß Samstag
Abend ' /. 6 Uhr unser lieber Vater, Großvater und Urgroßvater

IVa^iantli » TNisüvr HHchimWr «
I sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , 18. Februar 1SM .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

i, Wittwe, geb. Wieder , nebst Kindern.
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittags 2*/, Uhr von der neuen Friedhof¬

kapelle aus statt.
Trauerbau « : Werderstraße 63. *

Großheysgliches Mtyrater.
Dienstag den 20 . Februar . Abtheilung ^

(rothe Abonnementkkarten) . 88 . Abonnements-
Vorstellung. (Kleine Preise.) Zum ersten
Male wiederholt: Eyprienne . Lustspiel in
3 Auszügen von Sardou und Najac. Deutsch
von OSkar Blumenthal . Anfang 7 Uhr.
Ende 9 Uhr.

Donnerstag den 22 . Februar . Abtheilung V
(graue Abonnementskarten.) 37. Abonnements-
Borstellung. (Mittel-Preise.) Der Pfeifer¬
tag . Heitere Over in 3 Akten . Dichtung von
Ferdinand Gras Sporck. Musik von Max
Schillings . Anfang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr.

Freitag den 23 . Februar . Abtheilung 8
(gelbe Abonnementskarten) . 38 . Abonnements-
Vorstellung. (Kleine Preise.) Zum 1 . Male
wiederholt: Der Herr im Hause . Lust¬

spiel in 4 Akten von Paul Lindau. Anfang
7 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.

Samstag den 24. Februar. 17 . Vorstellung
außer Abonnement zu ermäßigten Preisen.
(Dutzendkarten giltig .) Maurer und
Schlosser . Oper in 3 Mm, nach dem
Französischen des Scribe , von F . Elmenreich .
Musik von Auber. Anfang 7 Uhr. Ende
nach 9 Uhr . (Tutzendkarten auf der Hof¬
theaterkanzlei erhältlich.)

Der Verkauf der Eintrittskarten zu dieser Vor¬
stellung findet statt : an die Abonnenten des Großh.
Hoftheaters am Montag den IS. Febr . , von 11—1 Uhr
Mittag « (Reihenfolge L , 6 , X) ; der allgemeine
Vorverkauf von Dienstag den 20 . bis einschließlich
Freitag den 23 . Februar .

Fastnacht-Dienstag den 27. Febr . 18 . Vor¬
stellung außer Abonnement. (Kleine Preise.)
Anfang Vormittags II Uhr . Max
und Moritz . Ein Bubenstück in 6 Streichen.
Nach der bekannten Bubengeschichte von Wil¬

helm Busch. Für die Bühne bearbeitet von
Leopold Günther . Musik von Fritz Becker. —
Die Puppenfee . Pantomimisches Ballet¬
divertissement von I - Haßreiter uns F . Gaul.
Musik von Josef Bayer .

Der Verkauf der Eintrittskarten zu dieser Vor¬
stellung findet statt : an die Abonnenten deS Großh.
HostheatcrS am Mittwoch den 21 . Febr ., von 11—1 Uhr
Mittags (Reihenfolge 6 , A., L) , ; der allgemeine
Vorverkauf von Donnerstaz den 22. bis einschl.
Samstag den 24. Febr. ; der allgemeine Verkauf am
Montag den 26. Febr., von 11—1 Uhr Mittags ,und am Dienstag den 27. Febr-, von 10—11 lchr
Vormittags.

Bei der Vorstellungam Fastnacht-Dienstag, „ Max
und Moritz " und „ Die Pnppenfee " ist eS ge¬
stattet, daß eine erwachsene Person ihren Platz mit
einem Kinde IHM, oder, daß für zwei Kinder nur
eine Eintrittskarte gelöst wird.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu den
Abonnements-Vorstellungen findet von Veröffent,
lichung deS Spielvlans an bis längstens b Uhr
Nachm , des der betr. Vorstellung vorhergehenden
Tages, an Werktagen jeweils von */,10 Uhr Vorm,
bis 1 Uhr Mittags und von 3—5 Uhr Nachm ., zum
Kassenpreise zuzüglich 35 Pfg . Vorverkaufsgebühr
für jede Karte an der Vorverkaufsstelle im Hof -
theatergebäude , Eingang Stadtseite, statt.

Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die
Karten und die Vorverkaufsgebühr(s. o.) sowie da«
Porto für Antwort durch Posteinzahlung ( nicht
Briefmarken) an die Vorverkaufsstelle des Großh.
Hoftheaters einzusenden.

Nur von Auswärtswohnenden werden schriftliche
Bestellungen angenommen .

Theater in Bade ».
Montag dm 19. Februar . 23 . Abonnements-

Vorstellung. Neu einstudirt: Mignon .
Oper in 3 Akten mit Benützung des Goethe'schen
Romans -Wilhelm Meister's Lehrjahre" von
Michel Carr« und Jules Barbier. Deutsch
von Ferd . Gumbert. Musik von Ambroise
Thomas . Anfang 0 Uhr . Ende «ach 9 Uhr.
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Statt jeder beroncleren Mreige.
Freunden und Verwandten machen wir die schmerzliche Mittheilung ,

daß unser lieber Bruder , Schwager, Onkel und Großonkel

PckMm 8 HVicliiit
im Alter von nahezu 70 Jahren nach kurzem Leiden heute früh 7^2 Uhr
sanft entschlafen ist.

Im Namen der Hinterbliebenen :

Familie
Karlsruhe , den l8 . Februar 1900.
Die Beerdigung findet Dienstag Vormittag um V2II Uhr von der

Leichenhalle aus statt.

I -cdr . Mitteilungen aus der Stadtratesitzung vom
16 . Februar .

Es wird genehmigt , daß für die bei der Brand¬
katastrophe im Geschäft der Gebrüder Landauer um ' s
Leben gekommenen drei Mädchen ein Rabattengrab
unentgeltlich abgetreten und zur Beisetzung , deren
Kosten auf die Stadtkasse übernommen werden , ein
Kranz gewidmet wurde .

Der Stadtrat spricht der freiwilligen Feuerwehr
Dank und Anerkennung aus für ihr rasches und
mutvolles Eingreifen beim Brande im Landauer ' schrn
Warenhause .

Die vom Großh . Bezirksamt geplante Besichtigung
bezw . Prüfung von Beleuchtungsanlagen in den
größeren Warenhäusern hiesiger Stadt begrüßt der
Stadtrot dankbar und ermächtiflt einen städtischen
GaswerkStechniker , als Sachverständiger an dieser
Besichtigung teil zu nehmen .

Denjenigen Vereinen , welche in der Festhalle bei
besonderen Anlässen zu der vorhandenen elektrischen
Beleuchtung noch weitere elektrische Zuleitungen behufs
Erzeugung von Lichteffekten machen lassen wollen ,
wird vorgeschrieben , die bezüglichen Arbeiten der Firma
L . Kubisch hier , die die Beleuchtungseinrichtung
in der Festhalle installirt hat , zu übertragen .

DaS Tiefbauamt erhält Auftrag , die längs der
Kriegstraße vor dem Bahnhof stehenden Bäume , den
Brunnen und die Verkaufsbude in der Kriegstraße
gegenüber der Kreuzftraßenmündung , welche Objekte
der Anlage der elektrischen Straßenbahn daselbst
hindernd im Wege stehen , zu beseitigen . Dabei stimmt
der Stadtrat zu , daß die elektrische Bahn aus dem
Bahnhofsvorplätze , dem Antrag der Großh . Eisen¬
bahnverwaltung gemäß , in östlicher Richtung zunächst
nur bis zur verlängerten Achse der Adlerstraße geführt
werde .

Es wird genehmigt , daß die elektrische Straßenbahn
folgende Haltestellen bestimmt und durch Aufstellung
von Eisenblechtafeln kenntlich macht : 1 . Auf der
Strecke Durlach —Rheinhafen an der jeweiligen Ein¬
mündung nachgenannter Straßen in die Durlacherallee
bezw . Kaiserstraße , Kaiser -Allee und Rheinstraße :
Rintheimer Weg , SchlachihauSstraße , Vcilchenstraße ,
Georg -Friedrichstraße , Degenfcldstraße , Ostendstraße ,
Dmlacherstraße , Fasanenstraße , Waldhornstraße , Kro -
nenstratze , Adlerfiraße , Kreuzstraße , Marktplatz , Lamm¬
straße , Ritterstraße , Herrenfttaße , Waldstraße , Karl -
straße , Douglasstraße , Hirschpraße , Leopoldstraße ,
Mühlburgerthor , GraShofstraße , Scheffelpraße , Schil¬
lerstraße , Dragonerkaserne . Dorkstraße , Geranienstraße ,
Hildastraße , Eisenbahnstraße , Sedanstraße , Hardtstraße ,
Lameystraße , sowie beim HauS Kaiser -Allee 22 .

2 . Auf der Strecke Bahnhof — neue Jnfanteriekaserne
an folgenden Punkten : Hotel Germania , Rondellplatz ,
Hebelstraße , Marktplatz , Kreuzungen der Kaiserstraße
mit der Ritter - , Herren - , Wald - , Karl - , Douglas -,
Hirsch - und Leopoldstraße , Mühlburger Thor , Kreuzung
der Bismarck - und Westendstraße , Kunstgewerbeschule
und Kadettenanstalt . Von den Haltestellen zwischen
Durlach und Rheinhafen sind als Teilstreckenpunkte
— Anfangspunkte einer 10 Pfg . - Strecke — ange¬
nommen : Kreuzung der Durlacher Allee , Kaiser - und
bezw . Rheinstraße mit der Schlachthaus - , Georg -,
Friedrich - , Durlacher - , Waldhorn - , Kreuz - , Karl -
Friedrich -, Herren -, Karl -, Westendstraße (Mühlburger¬
thor ) , Schiller - , Uork - , Hilda - , Hardt - und Lamey -
firaße : auf der Strecke Bahnhof — Jnfanteriekaserne
folgende Punkte : Marktplatz , Kreuzung der Kaiser¬
straße mit der Herrenstraße und Karlstraße , Mühl -
burgertzor , Kunstgewerbeschule . Die von jedem Teil¬

streckenpunkte ausgegebenen Fahrscheine sollen Umsteig¬
berechtigung nach jeder Strecke hin gewähren .

Es wird mitgetcilt , daß dem Herrn Kaplan Epp ,
welcher sich durch Verteilung unpassender Schriften an
die Schüler und durch ungehörige Aeußerungen im
Religionsunterricht mehrfach gegen die Schulordnung
verfehlt hat , aus Antrag des Großh . Oberschulrats
von der Kirchenbehörde der Religionsunterricht am
Realgymnasium entzogen worden ist. Als Nachfolger
des Herrn Epp wird Herr Kaplan 1) r . Gröber dem
Oberschulrat für den fraglichen Religionsunterricht
vorgeschlagen .

Mit Bezug auf geäußerte Klagen wird beschlossen,
die Straßenreinrgung im Westcndstadtteil künftig
Montag Nachmittags und Freitag Vormittags (bisher
Mittwoch und Freitag Vormittags ) im Hardtwald¬
stadtteil Mittwoch Vormittags und Freitag Nach¬
mittags (bisher Montag und Freitag Nachmittags )
vornehmen zu lassen .

Dem Badischen Frauenverein wird zur Abhaltung
von Kochkursen für Arbeiterinnen auch im laufenden
Jahre ein Beitrag von 200 »4! in Aussicht gestellt .

Der Stadtrat bestimmt , daß bei Veranstaltungen
im großen Saal der Festhalle des Nachts die elek¬
trische Beleuchtung des FcsthallrvorplatzeS mittelst der
ausgestellten 6 Bogenlampen (große Beleuchtung ) auf
Kosten der betreffenden Veranstalter zu geschehen habe ,
während bei nächtlichen Veranstaltungen im kleinen
Saal den Veranstaltern die Wahl zwischen großer
und kleiner Beleuchtung deS Vorplatzes (4 Bogen «
lampen ) überlassen bleibt . Will lediglich die vor¬
handene Gasbeleuchtung benützt werden , so ist vorher
dem Stadtratssekrctariat Anzeige zu machen .

Gegen die von der Kutschergenosscn schüft beantragte
Aenderung des Droschkentarifs dahin , daß bei Zeit¬
fahrten die Fahrgebühren in der zweiten Stunde sich
in gleichem Maße steigern wie in den ersten Stunden ,
daß der Zuschlag für jede weitere Viertelstunde für
Einspänner bei Fahrten von 1 und 2 Personen auf
40 K (bisher 30 A ) , von 3 und 4 Personen auf
50 A (bisher 40 H?) , erhöht werden und die Taxe
für Fahrten nach Mühlburg künftig betrage : von I
und 2 Personen für Einspänner 1 »4! 30 He (bisher
1 ^ l) , für Zweispänner 1 60 He (bisher 1
40 He) , von 3 und 4 Personen für Einspänner 1
60 M (bisher 1 -̂ l 40 H !) , — für Zweispänner wie
seither 1 80 K — hat der Stadtrat vorbehaltlich
der Zustimmung zur Aenderung der bezüglichen orts -
polizeilichen Vorschrift grundsätzlich nichts einzuwenden .
Dabei wird bei Großh . Bezirksamt angeregt , die
Fahrgebühr , wie sie hinsichtlich der Stiecke zum An¬
wesen der Gesellschaft für elektrische Industrie fest¬
gesetzt ist, allgemein für Fahrten nach dem Bannwald
zu normieren . Die von der Kutschergeuossenschaft bean¬
tragte Verengerung der Grenzen des Stadtgebiets ,
innerhalb welcher derzeit eine Fahrt als Viertelstunden¬
fahrt berechnet wird , kann nicht gutgeheißen werden .

Das Gesuch eines hiesigen RadsahrvereinS um zeit¬
weise Ueberlassung der Ausstellungshalle zur Veran¬
staltung von Radfahrübungen wird abgelehnt , da die
Halle bisher im Hinblick auf die durch Fahrübungen
entstehenden Beschädigungen des mit feinem Kies und
Cemcnt hergestellten Bodens grundsätzlich zu Zwecken
der gedachten Art nicht abgegeben wurde .

Zum Ersatz der durch die Anlage deS Bahngleises
in der Kaiser - Allee verloren gegangenen Schotter¬
lagerplätze der Großh . Straßenbauverwaltung stellt
der Stabtrat dieser eine 940 gm große Geländefläche
zwischen der Maxaubahn und der Hilda - Promenade
östlich der Wendtstraße auf die Dauer der Budgct -

periode 1900/1901 unentgeltlich zur Verfügung . Der
Entwurf des Hierwegen mit der Großh . Straßenbau -
Verwaltung abzuschließenden Vertrags wird genehmigt

Bezüglich der Erlassung eines Ortsstatuts über Ersatz
von Kanalkosten der Blücherstraße zwischen Kaiser -Allee
und Moltkestraße ergeht die vorgeschriebene Bekannt¬
machung .

Der stadteigene Biehtransportwagen soll zum Trans¬
port verunglückter Tiere auch dann hergegeben werden ,
wenn diese nicht auf öffentlicher Straße von Unfällen
bettoffen wurden , sofern der Eigentümer des Tieres
oder ein Tierarzt um Ueberlassung des Wagens bei
der Schlachthofdrrektion nachsucht .

In Uebereinstimmung mit dem Großh . Oberschulrat
wird Unterlehrer Otto Fritz an der städtischen Volks¬
schule dahier mit Wirkung vom 1 . März d . Js . an¬
stelle des zuruhegesetzten HaupllehrcrS Wilhelm Mor -
1 0 ck zum Hauptlehrer ernannt .

Dem Herrn Armenrat und ArrnenbezirkSvorsteher
Karl Wörner , welcher seine Aemter uiedergelegt
hat , wird der gebührende Dank für seine bisherige
uneigennützige und ersprießliche Thätigkeit ausge¬
sprochen . Anstelle des Herrn Wörner wird Herr
Maurermeister Bernhard Pfeiffer zum Vorsteher
des I . Armenbezirks (Stadtteil Mühlburg ) und zum
Mitgliedc des ArmenratS berufen .

Zwei hilfsbedürftige städtische Arbeiter erhalten
Unterstützungen aus dem städtischen Arbeiteruntec -
stützungsfond .

Die Aufstellung eines Brunnens auf dem Friedhofe
mit einem Aufwand von 820 ^ l — behufs der Ent¬
nahme von Wasser zur Unterhaltung der Gräber da¬
selbst wird genehmigt .

Ein bei den Verbrauchssteuer - Erhebern vorge -
genommener Kassen » und Zeichensturz gab zu Be¬
mängelungen keinen Anlaß .

Für Stellung von Pferden zur Spritzenbespannung
bei den am 8. und 13 . d. M . dahier »uSgebrocheuen
Bränden (bei Gebr . Landauerx . Meeß L Neeß )
werde « die üblichen Prämien bewilligt .

Beim dieSjährigeul . FcsthallemaSken -
ball am 3 . d . M . gingen ein . . 5910 ^ 1 — H »,

hieran ab die Ausgaben . 3054 ^ 17 He,
somit Reinerlös . ^ 855 ^ 83 He

(gegen 2737 27 A beim 1 . Ball im Vorjahre ) .
Drei Gesuche um Aufnahme in den badischen Staats -

Verband werden beraten und dem Großh . Bezirksamt
mit Antrag auf Genehmigung bezw . Ablehnung vor¬
gelegt .

Unbeanstandet und unter Bejahung der Bedürfnis -
frage hinsichtlich des Brarintweinichanks werden dem
Großh . Bezirksamt vorgclcgt die Gesuche des August
Vierthaler um Erlaubnis zum Betrieb der Schank -
wirtschaft » zum goldenen Kranz '

, Adlerstraße 38 , deS
Hermann Franke um Erlaubnis zum Betrieb der
Schankwirtschaft mit Branntweinschank „zum deutschen
Schwert - , GotteSauerstraße 35 , des Hermann
Hertel um Erlaubnts zum Betrieb der Schank¬
wirtschaft mit Branntweinschank „ zum roten Schaf "

,
Karlstraße 21 , des Heinrich Becker um Erlaubnis
zum Betrieb der Schankwirtschast mit Brannt -
wcinschank »zum Pfauen - , Luisenstraße 69 , des
August Weichner um Erlaubnis zur Verlegung
seiner Wirtschaftkkonzession mit Branntweinschank vom
Hause Kaiserstr . 95 nach jennn Kriegstr . 36 . Ein Ge¬
such deS Martin Westcnhöfer um Erlaubnis
zum Kleinhandel mit Branntwein im Spezereiladen
Goethcstraße 20 d wird dem Großh . Bezirksamt unter
Verneinung der Bedürfnisfrage hinsichtlich deS Brannt -
weinschanks vorgelcgt .

Der Stadtrat dankt dem Herrn von Chrustscho ff

^
ttr für einen dem Stadtgarten geschenkten jungen

Zum Vollzug kommen : 1 Gebäudeeinschätzung zur
Feuerversicherung mit augenblicklicher Wirkung , 85 Gc -
bäudeeinschätzungen zur Feuerversicherung beim allge -
meinen Umgang , 415 Ausgabe - , 40 Einnahme - und
2 Slbgangsdekreturen .

Für zulässig erklärt werden 141 Fahrnisver¬
sicherung ? anttäge mit einer GesamtversicherungSsumme
von 961711

Vom Großh . Bezirksamt wurde die unterm 2 . v . M .

itterungSbeobachtawge »
kn Großh. Botanischen Garten.

! 17 . Febr . Thenmnueter » owmet-r Wind Witterung

6U . Morg . -4 - 1 746 um » Südwkst hell
12 , Mttt . 4 - 6 745 »
6 , « bd «. tt - 7 740 .. Südost
18 . Febr .
« U. M »rg . 4 - 4 739 mm Süd west umwolkl

13 , Mitt . -k 6 742 „
6 . « bd«. 4 - 6 743 „ » -

Druck uub Verlag der Ehr . Fr . Mülle » '
scheu Hofbuchhaudluug , redtgtrt «ater BerautwortlichleÜ von Ludwig Stiegel tu Karlsruh «.
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